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Liebe Eltern, 

wir möchten Sie über eine bevorstehende Veränderung in der Klassenaufteilung im 

fünften Jahrgang informieren. Bei der Einrichtung des neuen Jahrganges sind wir 

zunächst von einer allgemeinen Klassengröße ausgegangen und haben zwei Klassen gebildet. 

Durch Zuzüge von Familien sind wir in den fünften Klassen im Laufe des ersten 

Schulhalbjahres nahe an die erforderliche Schülerzahl für die sogenannte Teilungsgrenze 

gekommen, die eine Aufteilung gesetzlich notwendig macht. 

Aus pädagogischen Gründen möchten wir den besonderen Herausforderungen in diesem 

fünften Jahrgang Rechnung tragen und eine zusätzliche fünfte Klasse bereits zu Beginn des 

zweiten Schulhalbjahres einrichten. Unserer Erfahrung nach werden wir dies aufgrund 

weiterer Zuzüge von Familien und auch des Rücklaufs von Schüler*innen, die derzeit das 

Gymnasium besuchen, ohnehin im Sommer vornehmen müssen. 

Aufgrund der personellen Ausstattung, die sich zum zweiten Halbjahr wesentlich verbessert, 

können wir diesen Schritt gehen, ohne die anderen Jahrgänge und Klassen allzu stark zu 

beeinträchtigen. Lediglich im siebten Jahrgang und in zwei sechsten Klassen unterschreiten 

wir mit 29 statt 30 Stunden die Erfordernisse der Stundentafel, die unseren 

Unterrichtseinsatz gesetzlich regelt. Diese Minderung von einer Stunde ist nach dem 

Schulgesetz zulässig. 

Ich informiere Sie über unser Vorhaben, um für Verständnis zu bitten, bezüglich der 

besonderen Aufgaben in den derzeitigen fünften Klassen mehr pädagogisches Personal 

einsetzen, als es im Regelfall üblich ist. Da diese Änderungen aber nur sehr geringfügige 

Auswirkungen auf den Rest der Schülerschaft haben werden, gehe ich davon aus, im 

gemeinsamen Interesse aller Beteiligten der Schule zu handeln. 

Wir werden zum neuen Schulhalbjahr sechs neue Lehrkräfte an unserer Schule 

begrüßen. Vier dieser Kolleginnen sind uns aus den Verdener Gymnasien in Teilzeit 

abgeordnet worden und werden voraussichtlich bis zum Schuljahresende an unserer Schule 

eingesetzt. Drei Lehramtsanwärterinnen haben ihre Ausbildung an unsere Schule beendet 

und werden uns zum Ende des Halbjahres verlassen. Die jedoch insgesamt verbesserte 

Personalausstattung macht es uns möglich, die Kürzungen des ersten Schulhalbjahres 

zurückzunehmen. Positiv wird sich die erhöhte Personaldecke auch auf den 

Ganztagsschulbetrieb auswirken.  



Insbesondere wird es wieder möglich sein, den sogenannten Klassenlehrerunterricht am 

Nachmittag stattfinden zu lassen und die Förderangebote für die Hausaufgabenbetreuung 

und die Prüfungsvorbereitungskurse erneut anzubieten. In den siebten, neunten und 

zehnten Jahrgängen werden wir in verschiedenen Hauptfächern, insbesondere in Englisch, 

Zusatzkurse einrichten, um die Gruppengrößen zu verringern. 

Durch die Ein- und Ausplanung so vieler neuer Kolleg*innen und wird es in einigen Klassen zu 

Umbesetzungen der Lehrkräfte in verschiedenen Fächern kommen müssen. Wir 

werden die Veränderungen so behutsam wie möglich vornehmen, wie es uns möglich sein 

wird. Bitte informieren Sie sich über Ihre Kinder, welche Änderungen eintreten werden. 

Direkt im Anschluss an die Zeugnisferien Ende Januar werden wir vom fünften bis zum 

siebten Februar 2020 drei Projekttage durchführen. Unter dem Titel "Klimaschutz - Wir 

machen mit!" werden altersgemischte Schülergruppen mit ihren Lehrkräften verschiedene 

Aspekte des Themas bearbeiten und sich damit auf unterschiedliche Art altersgemäß 

auseinandersetzen. 

Der dritte Projekttag am Freitag, den 7. Februar 2020, ist auch gleich der  

„Tag der offenen Tür“ an unserer Schule, zu dem wir Sie herzlich am Nachmittag von 15 

bis 17:30 Uhr einladen. Informieren Sie sich über die Projekte, die Ihre Kinder durchgeführt 

haben, nehmen Sie an einer Podiumsdiskussion teil oder besichtigen Sie einfach einmal die 

Schule und informieren Sie sich bei einer Kaffee- und Kuchenrunde über das 

Bildungsangebot unserer Schule und anstehende Neuerungen. 

 

Wir beabsichtigen an unserer Schule mit „Foxi“ einen Schulhund 
einzuführen, der sich derzeit in der Ausbildung zum Schulhund 
befindet und von unserer Lehrkraft Frau Berger-Peetz betreut 
wird. 
 
Foxi hat in ausgewählten Klassen schon einmal Schulluft 
geschnuppert und sich entsprechend seines Einsatzgrundes sehr 
positiv auf den Unterricht und das Schülerverhalten in den 
Klassen ausgewirkt. Ob Foxi nach der Ausbildung bei uns 
eingesetzt werden wird, ist abhängig von der Entscheidung der 
entsprechenden Schulgremien. 

 

 

Termin:  Der nächste Elternsprechtag findet am Donnerstag, 12. März 2020, statt. 

Wir wünschen Ihnen weiterhin einen angenehmen Winter. 
 
 
Ihr Kollegium der Aller-Weser Oberschule Dörverden 

 


